
1 

  
Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 13.09.2011 

 
 

 

Niederschrift 

Seniorenbeiratssitzung vom 24.08.2011 

Anwesend: 
 

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf  

Seniorenbeirat 
Herr Georg Becker  
Herr Walter Bräunig  
Herr Wilhelm Köhler  
Frau Karin Kurz  
Frau Hella Müller  
Herr Günter Siegler  
Frau Marie Wörner  

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

ferner anwesend 
Herr Richard Siegler  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Seniorenbeirat 
Herr Heinz Heß entschuldigt 
Herr Johann Pöschl entschuldigt 
Herr Reinhard Schreek entschuldigt 

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau entschuldigt 

Verwaltung 
Frau Monika Achtmann entschuldigt 
Frau Andrea Fischer entschuldigt 
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ferner anwesend 
Herr Ralf Becker entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 15:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 17:25 Uhr 



3 

Tagesordnung: 
Seniorenbeiratssitzung am 24.08.2011 
 
 
 1.  Eröffnung und Begrüßung Feststellung der Beschlussfähigkeit Festlegung der 

endgültigen Tagesordnung 
  
 2.  Genehmigung des Protokolls 
  
 3.  Gäste haben das Wort 
  
 4.  Bericht des Seniorenbeirates a) Bericht des Vorsitzenden b) Berichte der Beiräte 

c) Berichte aus der Verwaltung 
  
 5.  Jahresbericht des Vorsitzenden 
  
 6.  Anregungen und Mitteilungen 
  
 7.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Eröffnung und Begrüßung Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Festlegung der endgültigen Tagesordnung 
  
  

Begrüßung der Anwesenden. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
Tagesordnung ohne Änderung angenommen. 
 

  
Zu TOP 2 Genehmigung des Protokolls 
  
  

Anmerkung: M. Achtmann hat in der Sitzung vom 22.06.2011 entschul-
digt gefehlt. 
Das Protokoll wird ansonsten ohne weitere Anmerkung genehmigt. 
 

  
Zu TOP 3 Gäste haben das Wort 
  
  

entfällt 
 

  
Zu TOP 4 Bericht des Seniorenbeirates a) Bericht des Vorsitzenden b) Be-

richte der Beiräte c) Berichte aus der Verwaltung 
  
  

 M. Dahrendorf berichtet, dass er an der Sitzung des HFA, der 
StVV und des Sozialausschusses (in Vertretung für R. Schreek) 
teilgenommen hat und verweist im Übrigen auf TOP 5. 

 G. Becker: Es gab eine Anfrage wg. Wohnungsanpassung (Bad-
Umbau, keine H. Müller: Erfolg der Ausflüge (2 Busse an die 
Mosel). Die Seniorencard wird nachträglich abgerechnet. 

 Bgm. Ruppert weist auf die Einweihung des „Zentrum für Seeli-
sche Gesundheit“ hin und berichtet über die positive Entwicklung 
des Krankenhauses.  

 Kein Fortschritt bzgl. Niederlassung eines Hautarztes. 

 Zum Stand der Bauarbeiten am neuen Pflegeheim: Probleme 
mit der Haustechnik und Elektrik, ansonsten sei der Bau weitge-
hend im Zeitplan. 

 Gute Entwicklung bei Senio.  

 Bericht über Entwicklung Breitband- Internet (Anschluss an 
Odw.)  

 Im Zusammenhang mit dem Flächennutzungsplan sollen neue 
Baugebiete ausgewiesen und vor allem auch in der Altstadt eine 
Binnenverdichtung geprüft werden: Auftrag an den SBR, in die-
sem Zusammenhang Möglichkeiten seniorengerechten bzw. al-
tersgemischten Wohnens zu untersuchen.    

 Der Vertrag mit dem polizeilichen Hilfsdienst ist nicht gekündigt 
worden. 
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 (Nach Gespräch mit der Polizei: Auch positive Erfahrungen, 
vermehrter Einsatz in den OT wird geprüft). 

 
  
Zu TOP 5 Jahresbericht des Vorsitzenden 
  
  

M. Dahrendorf – 1 Jahr im Amt des Vorsitzenden – berichtet über 
Schwerpunkte der Tätigkeit des SBR: Zur Struktur des SBR, zur lau-
fenden Arbeit und eine Auswahl aus der Legislaturperiode: 1. RT -  zu-
künftige Seniorenpolitik, 2. Selbstständigkeit des SBR und Haushalts-
fragen (Schriftlicher Bericht liegt den Teilnehmern vor). 
 

  
Zu TOP 6 Anregungen und Mitteilungen 
  
  

Anträge des SBR an den Magistrat vom 03.08.2011 erläutert: Der SBR 
bestätigt die Anträge einstimmig. 
Notwendigkeit, die Öffentlichkeitsarbeit des SBR nachhaltiger zu ge-
stalten und zu verstärken. Anfrage Fr. Berauer (OB) wegen Interview 
mit den Vorsitzenden.  
Split (statt Rindenmulch) wird seit einiger Zeit auf abgeräumte Grab-
stätten verteilt (H. Müller berichtet über Klagen aus Kleestadt, ergän-
zend wird darauf hingewiesen, dass dieses Vorgehen auch auf ande-
ren Friedhöfen beklagt wird). 
 

  
Zu TOP 7 Verschiedenes 
  
  

Einladung zum 3. Pflegefachtag der Gersprenz in Reinheim 
(14.09.2011) / inzwischen abgesagt. 
Hinweis auf die LSVH - Veranstaltung in Wiesbaden am 07.09.2011 (R. 
Siegler) 
 
 

 
 
gez.: Michael Dahrendorf 
Vorsitzender 

gez.: Karin Kurz 
Schriftführerin 

 
 
F.d.R.d.A. 
 
 
Doris Reichenberger 
ParlBüro 
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